
 

Wallfahrt  
am 02.09.2018  

 
KAB Diözesanverband  

Osnabrück 
Bezirksverband 

Emsland/Grafschaft Bentheim 

Anmeldungen: 

Bitte melden Sie sich für die Veranstaltung 

bis zum 05.08.2018 im KAB Büro in Lingen 

an, damit wir die Veranstaltungen besser pla-

nen können. Bei entsprechender Teilnehmer-

zahl stellen wir einen Bus zur 

Verfügung (mit Kostenbeteili-

gung) Eine Anmeldung kann 

sowohl schriftlich, als auch 

mündlich erfolgen. Nutzen sie 

hierzu gerne unseren Vordruck. 

Vielen Dank! 

KAB—Lingen 

Biener Straße 61 

49808 Lingen 

Tel.: 0591 / 800 90 16    

FAX: 0591 / 800 90 18 

buero-lingen@kab-os.de  

www.kab-os.de 

Zum Gnadenbild der heiligen 
Mutter Anna in Hopsten-

Breischen. 
 

St. Anna-Kapelle, Hörsteler Str. 7, 48496 Hopsten 
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https://www.google.de/maps/place/St.+Anna+Kapelle/@52.36979,7.5879013,17z/data=!4m13!1m7!3m6!1s0x47b9d1558ac42613:0xe1e79edee76ae069!2sH%C3%B6rsteler+Str.+4,+48496+Hopsten!3b1!8m2!3d52.36979!4d7.59009!3m4!1s0x0:0xe100d94c232b6eeb!8m2!3d52.3692479!4d7.5913677


Anmeldung zur Wallfahrt 
 

 

       

Vorname 

 

       

Name  

 

       

Straße/Hausnummer  

 

       

PLZ/Ort  

 

       

Ortsgruppe 

 

       

Telefon  

 

       

E-Mail 

 

 

       

   Datum, Unterschrift 

Die St.-Anna-Kapelle ist ein Wallfahrtsort des 

Bistums Münster in der Hopstener Bauer-

schaft Breischen.  

In diesem Jahr wurden wir vom Bezirk Nord-

münsterland herzlichst eingeladen mit ihnen 

zusammen diesen Tag zu verbringen. 

Beginn ist am 02.09.2018 um 

14:00 Uhr an der St.-Anna-Kapelle. 

Die Kapelle wurde 1694 erbaut und mehrfach 

erweitert, da sie den Anstrom der Pilger nicht 

mehr fassen konnte.  

Die Initiative zur Errichtung der Kapelle ging 

auf die Gebrüder Johann und Dietrich Teeken 

zurück. Die beiden Tödden waren in ein Un-

wetter bei einer Schiffsfahrt auf einer Han-

delsreise geraten. Darauf schworen sie, eine 

Kapelle zu Ehren der Figur der Hl. Mutter An-

na zu errichten, würden sie dieses Unwetter 

überstehen.  

Diese Figur der Hl. Mutter Anna wurde 1677 

beim Fällen einer Eiche an der heutigen Stelle 

der Kapelle aus dem Baum gestohlen. Sie soll 

jahrelang auf dem Dachboden des benach-

barten Bauern gelegen haben. Eine Geschich-

te besagt, dass zu einer Feier allerlei Unfug 

mit dieser Figur getrieben worden sei, als 

plötzlich alle Fenster des Hauses durch einen 

Blitz zersprangen. 

 Am Ort der Kapelle befinden sich heute zu-

sätzlich ein Wallfahrtsplatz und ein Kreuzweg 

mit Park. 

Gedanken zum Gnadenbild der Hl. Mutter Anna 

 

Im Gnadenbild der Mutter Anna begegnen uns drei 

Generationen: Großmutter, 

Mutter und Kind! 

 

 

 

 

 

 

 

 

Drei Generationen in begnadeter Eintracht. 

Was Maria war, hatte sie von ihrer Mutter. 

Eine Generation gab der anderen weiter, was zum 

Leben wichtig war: 

Ehrfurcht, Liebe, Frömmigkeit, Lauterkeit, Herzens-

wärme, Güte, Gottvertrauen, 

Achten auf die Gebote des Herrn. 

Maria schöpfte aus diesem reichen Brunnen, so 

dass sie fähig wurde, die Mutter 

des Erlösers zu werden. 

Ein Strom der Gnade begann zu fließen: 

Von Anna über Maria durch Jesus, von Geschlecht 

zu Geschlecht, bis hin zu 

uns. 

Anmeldeschluss: 05. August 2018 


